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Saale Zeitung
für das dritte Vierteljahr bilten wir rechtzeitig zu erneuern
damit in der Zuſtellung keine Unterbrechung eintritt

Die Saale Zeitung hält wie bisher ihren liberalen
aber von keiner Fraktionsparole abhängigen Standpunkt feſt
Ein telegraphiſcher und eigener Fernuſprechdienſt ermöglicht
ihr ſchnellſie Nebermittelung aller Nachrichten Der lokale und
z ztelle Theil findet eingehende und freimüthige Be
handlung

Der Handelstheil iſt reichhaltig und umfaſſend Die Kurs
berichte der Berliner Fonds und Getreidebörſe werden
telephoniſch übermittelt und finden uoch Aufnahme in die
Abend Nummer deſſelben Tages Eine monatlich zweimal
beigegebene

Verlooſungsliſte
veröffentlicht die Nummern der zur Tilgung aufgerufenen Werth
papiere

Sebr reich bedacht und ſorgfältig ausgewählt iſt der unter
haltende Theil neben gediegenem Fenuilleton vertreten durch
das beſonders beliebte täglich erſcheinende

Unterhaltungsblatt der Saale Zeitung
nennen wir die Landwirthſchaft Hauns wirthſchaft und
Gartenban behandelnden

Blätter fürs Haus
Eine werthvolle Bereicherung hat die Saule Zeitung

durch die hauptſächlich mit vorzüglichem Unterhactungsſtoff aus
geſtattete

Sonntags Ausgabe
erhalten die in Halle früh 7 Uhr ausgetragen und nach aus
wärts mit den erſten Frühzügen verſandt wird

Ferner iſt die Saale Zeitung Publikationsorgan zahlreicher
Behörden insbeſondere bringt ſie auch die Kundmachungen des
Königl Landrathsamtes des Saalkreiſes des Magiſtrats und den
Polizeiverwaltung der Stadt Halle für

die geſammte Geſchäftswelt aber iſt ſie
Suſertionsorgan erſten Ranges

Der vierteljährliche Bezugspreis der Saale Zeitnug beträgt
für unſere Abonnenten in Halle 2,50 Mark bei Bezug durch
die Poſt 3 Mark

Diejenigen Leſer in Halle und Giebichenſtein welche
die Sagle Zeitnug nicht zweimal täglich bezieheit
es vielmehr bei einmaliger Zuſtellung bewenden laſſen
wollen erhalten die Morgen und Abeund Ausgabe des
betreffenden Tages nachmittags durch unſere Austräger
zuſammen

Die Expedition der Saale Zeitung

Deutſches Reich
Die Franzoſen in Kiel

Selbſt die Franzoſen die an den kieler Feſtlichkeiten als Mit
wirkende betheiligt waren können an dem ſchönen Verlaufe des
Feſtes nicht mäkeln Der franzöſiſche Admiral Menard iſt
wie wir ſchon mittheilten auf der Rückfahrt von Kiel in
Cherbourg eingetroffen und dort von einem Journaliſten über

Nachdruck verboten

RKRopenhagener Feſte
Von unſerem Korreſpondenten

Kopenhagen 28 Junk
griper habe ich es immer nicht glauben wollen daß die

guten Tage ſo v ſchwerer zu tragen ſeien als die ſchlechten
Jetzt wo die Feſte zu Ende wo die letzte der Roſen die uns
von ſchöner Hand geworfen wurden verwelkt iſt haben wir
ſo recht die Wahrheit dieſes Wortes erkaunt Genußmüde und
abgeſpannt kehren die meiſten zu ihren heimiſchen Penaten
zitrück Nur wenige haben den Muth noch hier zu bleiben
um vom Pferde auf den Efel gekommen wie ein Kollege
weniger ſchön als treffend ſagte z erfahren wie Kopen
hagen denn eigentlich ausſieht in werktäglichem Gewande und
in werktäglicher Betrachtung Bisher war alles nur wie ein
RNauſch manchmal leider auch im buchſtäblichen Sinne

Wir ſind hier empfangen worden wie man auf der ganzen
Erde Jonrnaliſten noch nie empfangen hat und wohl auch nicht
wieder empfangen wird glänzender jedenfalls als es Fürſten
und W jemals hier zu theil geworden Und das Merk
würdige iſt daß die Begeiſterung die in vieſer Feier zum
Ansdruck kam eine allgemeine war nicht nur die des inter
eſſirten Bruchtheils der Bevölkerung wie man es hätte er
warten ſollen Zum Theil liegt das an der Achtung die man
der Preſſe wenigſtens in ihrer Geſammtheit entgegenbringt
Man kennt hier ihre thatſächliche Bedeutung und iſt ſo klug
ſie richtiger zu würdigen als das in unſerem fortgeſchrittenen
Deutſchland noch an manchem Miniſtertiſche seſ giebt Das
war aber natürlich nicht die einzige Urſache Jm Hinter
grunde lag der Kanal Noch weiß man ja nicht wie viel er
dein blühenden Handel Kopenhagens ſchaden wird aber daß

er ſchaden wird davon iſt man innerlich wohl überzengt denn
Ver würde man nicht immer wieder laut verkünden daß alle

efürchtungen hinfällig ſeien Aber die Dänen ſinv klug Der
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Naum

mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnek und in der ilion
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmnal

Sonntags und Montags einmal
fonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet
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die Aufnahme der Franzoſen in Kiel ausgefragt worden Er
äußerte ſich darüber nach einem der Voſſ Ztg aus Paris
zugehenden eigenen Drahtbericht folgendermaßen

Es war eine heikle Sendung Wenn ich ſie glücklich vollzogen
habe ſo geſchah es dank meinen Offizieren und Matroſen aber
auch dank den Deutſchen deren Höflichkeit weder un
zureichend noch übertrieben war und die mir meine Aufgabe er
leichtert haben Wir haben alle Zwiſchenfälle vermieden Man
hat behauptet Kaiſer Wilhelm habe ſich auf dem Marinegkademie
balle gegen mich beſonders kalt gezeigt Das iſt unrichtig An
jenem Abend hat Kaiſer Wilhelm ſich nur mit zwei Admiralen
unterhalten dem Oeſterreicher der Erzherzog iſt und dem Eng
länder der in der Gruppe des Herzogs von Connaught ſtand
Außerdem ſprach der Kaiſer nur mit Fürſtlichkeiten und zog ſich
zeitig zurück Jnzwiſchen wurde ich der Kaiſerin vorgeſtellt die
mit mir zehn Minuten lang auffällig planderte Tags darauf
wurde ich überdies dem Kaiſer vorgeſtellt Es iſt auch voll
ſtändig falſch daß man auf einem deutſchen Kriegsſchiffe ſcherz
weiſe gegen vorüberrudernde Franzoſen Gewehre angelegt habe
So entſtehen Sagen Alle Theile waren korrekt und es
hat gar keine Zwiſchenfälle gegeben

Wie weiter aus Paris gemeldet wird trifft Menard zu
mündlicher Berichterſtattung dort ein

Eile und Weile
Wie aus dem nunmehr vorliegenden Worklaut der Rede des

Miniſters Dr Bofſe in Beantwortung der Interpellation
Satller erſichtlich ſollen die 8000 Mark welche der Finanz
miniſter zur Bezahlun
den 22 Beſuchskommiſſionen angehörenden Pfychiater zuge
ſichert hat erſt in dem nächſten Etat 1896,97 eingeſtellt
werden Vor dem 1 April 1896 können alfo auch dieſe Kom
miſſionen nicht in Thätigkeit treten Der Hann Cour be
merkt dazu ſehr treffend Der Gedanke wird ſich jedem auf
drängen wie ganz anders die Sache erledigt werden würde
wenn es ſich um eine dringende Forderung etwa ans dem
Reſſort des Kriegsminiſteriums oder der Marineverwaltung

Ob man ſich in Regierungskreiſen wirklich nicht
darüber klar iſt welche berechtigte Mißſtimmung dieſe Art der
Behandlung der wichtigen Frage der Medizinalreform in weiten
Kreiſen der Bevölkerung erregt und wie hier wieder einmal
die Gelegenheit verſäumt iſt die Zweifel daran zu beſeitigen
daß für Kulturaufgaben mit gleicher Bereitwilligkeit Mittel
zur Verfügung geſtellt würden wie für militäriſche Bedürf
niſſe Wir hören übrigens, fügt das nationalliberale Blatt
hinzu daß in der nationalliberalen Fraktion angeregt wird
doch einmal den Verſuch zu machen die Frage der Medizinal
reform etwas intenſiver zu bearbeiten und die Sache nicht bis
zur nächſtjährigen Etatsberathung ruhen zu laſſen um dann
8000 Mark zu bewilligen Auf den Erfolg dieſer Anregung
ſind wir neugierig

Vom unlauteren Wettbewerb
Jn dem Entwurfe zur Bekämpfung des unlauteren Wett

bewerbes der vorausſichtlich ſchon bei Beginn der nächſten
Tagung dem Reichstage unterbreitet werden wird ſoll
wie offiziös mitgetheilt wird auch dem Bundesrathe die Be
fugniß übertragen werden dem Mißbranche welcher gegen
wärtig bei der Abgabe beſtimmter Waaren im Kleinverkehr
mit Quantitätsverſchleierungen betrieben wird ent
gegenzutreten Es würde dabei ſo heißt es in der
offiziöſen Auslaſſung weiker genügt haben den Bundesrath
zum Erlaß von Anordunngen zu ermächtigen durch welche die
Anbringung der Angabe der Menge auf den Waaren ſelbſt
oder auf ihrer Aufmachung vorgeſchrieben würde wenn nur
Waaren wie das Bier durch deſſen Verkauf im Kleinverkehr

Kanal iſt da und läßt ſich durch Worte nicht wegdisputiren
Der größte Fehler wäre es deshalb nun unkhätig und
murrend beiſeite zu ſtehen Mit großen Koſten 18 Mill
Kronen und in aller Eile hat man deshalb den Freihafen
gebaut um damit nach Möglichkeit den Kanal zu paralyſiren
Und gerade jetzt wo die Augen der ganzen Welt auf Kiel
gerichtet waren iſt der richtige Zeitpunkt um zu zeigen was
man in Kopenhagen hat Darum nur ſchnell die Preſſe ein
geladen Es iſt eben ein Wettkampf, ſagte mir ein
rühriger hieſiger Verlagsbuchhändler vor 10 Jahren hatte
ich hier ſo gut wie gar keine Konkurrenz und jetzt habe ich
ſie vierfach Nun da muß ich eben vierfach tüchtig und thätig
ſein Und ſo machen wir es auch im Großen
Sie haben es auch wirklich ſehr gut gemacht Einen kleinen

Vorgeſchmack von all den Herrlichkeiten bekauien wir ſchon bei
der Landung in Körſor Ueberall wehte zu unſeren Ehren
das rothe Danebrogbauner die verſchiedenen Nationalhyminen
erklangen und unter nicht endenwollenden Hochrufen ging s zum
Extrazug der uns nach der Hauptſtadt brin ſollte An den
kleinen Villen und Stationen an denen der Zug vorüberſauſte
wehende Tücher wieiſt von ſchönen Händen geſchwungen Jn
Kopenhagen das gleiche Bild wie in Körſor nur in ungleich
großartigerem Maßſtabe Die Fahrt in den eleganten blumen
geſchmückten Equipagen nach den verſchiedenen Hotels glich
einem wahren Triumphzuge Wie Mauern ſtanden die Menſchen
maſſen zu beiden Seiten der Straßen darunter ſehr zahlreich
vertreten das ſchöne Geſchlecht das dieſen Namen hier wirklich
verdient Die Hurrahs und Hochs erkönten ununterbrochen
und Blumen regneten auf die V C herab Am Abend dann
großes Diner in der Königl Schießbahn das uns recht
dentlich zur Anſchauung brachte wie man in Kopenhagen eſſen
und beſonders wie man dork trinken kann Wir haben nachher
die Größe des Diners ſtets nach der Zahl der Gläſer taxirt
die man vor jedem Couvert aufgebaut hatte unter ſechs waren

wurde wie der Sand am Meer
es nie Hier begannen ſchon die Reden deren Zahl unendlich

Sie werden gern darguf

mit der beabſichtigten Neuernug not

der Diäten und Reiſekoſten für die

dieſe Beſtimmung hanptſächlich veranlaßt iſt in Frage kämenDer Flaſchen und auch der Faßverkauf von Sier dann auf

dieſe Weiſe unker Kontrolle geſtellt werden wenngleich nicht
verkannt werden darf daß es bisher nicht gelingen iſt die

hweudige Aichung der
Bierflaſchen und der BVierfäſſer durchzuführen Einzelne
Waaren jedoch wie namentlich das Garn deſſen Kleinverkauf
mitbeſtimmend für die Jangriffnahme der Regelung der An
gelegenheit geweſen iſt pflegen im Detailverkehr in ſo geringen
Mengen abgegeben zu werden daß für eine deutlich erkennbare
Quantitätsaugabe genligender Raum nicht vorhanden wäre
Für ſolche Fälle iſt deshalb der übrigens auch in auswärtigen
Staaten beſchrittene Ausweg ins Auge gefaßt den Verkehr an
gewiſſe Mengeneinheiten ſei es Maß oder Gewichtseinheiten
zu binden Natürlich iſt anch die Vereinigung beider An
orduungen für Waaren bei deren Kleinverkanf ſich dieſelbe
nöthig macht nicht ansgeſchloſſen

Verſchiedene Mittheilungen
Der Entwurf eines Wildſchadengeſetzes iſt von der

Centrumspartei im Abgeordneten haufe Schwarze und
Genoſſen eingebracht worden Der Ankrag welcher wohl in
dieſer Seſſion nicht mehr zur Verhandlung kommen wird be
zweckt die Schadenerſatzpflicht insbeſondere auch anszudehnen auf
die Beſitzer benachbarter r und wach einem zu er
mittelnden feſten Verhältniß Auch das Verfahren für Er
mittelung des Schadenerſatzes ſoll nun geordnet werden und der
Geſetzentwurf deshalb an die Stelle der S8 2 3 6 12 15 u 19
des Wildſchadengeſetzes von 1891 treken

Jn den Hamb Nachr wird mitgetheilt daß man beab
ſichtigt die Unteroffiziere der Reſerve künftig zu den
jedesmaligen Uebungen vor den Mannſchaften jedoch unter
Feſthaltung einer Geſammtübungsdauer von 20 Tagen einzube
rufen Anch wird geplaut ſämmtliche Unteroffiziere auch zu der
zweiten geſetzlichen Uebung während des Reſerveverhältniſſes
heranzuziehen Die vierten Bataillone ſind bekanntlich
auch beſtimmt geweſen zur Aufnahme der Reſerviſten für die
Manöverübungen Man will aber bemerkt haben daß wenn die
alſo ergänzten vierten Bataillone ſogleich zum Manöver aus
rücken ſie hinter den übrigen Bataillonen zurückſtehen Es iſt
daher beſtimmt worden daß die vierten Vataillone mindeſtens
ein Jahr um das andere an den Manövern theilnehmen ſollen
Um dabei auch der vorzugsweiſe wichtigen Einzelausbildung der
Reſerviſten gebührend Rechnung zu tragen ſoll alsdann die
Heranziehung der ausgefüllten 13 und 14 Compagnie in der
Regel nur zu einem Theil der Manöver ins Auge gefaßt werden
Wo im Einzelfall auf das Auftreten des vierten Bataillons als
Vollbataillon beſonderer Werth gelegt wird ſoll die vorüber
gehende Zuſammenſtellung zweier vierter Bataillone zu einem
Vollbataillon den Generalkommandos anheimgeſtellt bleiben
Eine Auffüllung der vierten Bataillone zu Vollbataillonen
ſoll nur in Sonderfällen wie beim Kaiſermanöver auf An
ordnung der Heeresverwaltung erfolgen

Die Unterſuchungen der königlichen techniſchen Verſuchs
anſtalten haben anläßlich von Klagen der Behörden über die
geringe Dauerhaftigkeit des zu Eingaben ver
wendeten Papiers feſtgeſtellt daß von 35 unauffällig
gekauften Papierproben nur 6 17 Proz als gutes Aktenpapier
und demgemäß für eine längere Aufbewahrung in den Akten
tauglich bezeichnet werden können Rund 29 Papiere 83 Proz
ſind zu dauernder Aufbewahrung in den Akten nicht geeignet
Von dieſen 83 Proz eignen ſich 29 Proz zu Schriftſtücken welche
einige Jahre aufbewahrt werden ſollen 54 Proz dagegen nur
zu Schriftſtücken welche dem täglichen Verkehr dienen
empfiehlt ſich daher daß das Pubtikum beim Einkauf von zu
Eingaben beſtimmtem Papier mehr wie bisher darauf achtet
daß ihm nur gutes Papier aus bekannt leiſtungsfähigen Fabriken
verkauft wird

verzichten daß ich Jhnen den Jnhalt wiedergebe in der Haupt
ſache war es ja auch immer daſſelbe auf der einen Seite der
Ausdruck der Freude daß man gekommen auf der anderen der
Dank und die Verſicherung daß man gern gekommen Natürlich
meiſt in der internationalen franzöſiſchen Sprache oft aber
auch dentſch denn das verſteht ja jeder gebildete Däne Am
ſelben Abend hatten noch die Damen Kopenhagens zu ihrereben eröffneten Ausſtellung weiblichen Kunſt und Gewerbe

fleißes eingeladen So eiwas Hübſches hatte ich noch nicht
geſehen Ich meine damit nakürlich nicht die weiblichen Ar
beiten denen rer obwohl ſie jedenfalls vorzüglich waren
wegen der ſpäten Stunde wenig Aufmerkſamkeit geſchenkt
wurde ſondern die däniſchen Damen ſelbſt und die Art und
Weiſe wie ſie ſich gaben Natürlich nur hohe Ariſtokratie
eine Excellenz war thätige Vorſitzende des Komitees
aber trotzdem waren ſie alle ſo heiter und zwanglos wie es
in unſerem ſteifen Deutſchland unter Fremden nicht möglich
geweſen wäre Kein Frack und keine Vorſtellung Die Damen
gingen einfach auf die Herren zu und erzählten von allem
möglichen ſo gut es gehen wollte in dentſcher und ſo ſchlecht
es ging in franzöſiſcher ober engliſcher Sprache Aber das
that nichts ja wir machten die Entdeckung daß wir mehr

konnten als wir gedacht hatten wir Deutſchen nämlich denn
wir lernen die fremden Sprachen meiſt nur in der rie
Spät und ungern haben wir die freundlichen däniſchen Damen
verlaſſen die ja überhaupt im geſellſchaftlichen Verkehr eine
viel freiere Stellung einnehmen als die dentſcheu

Am andern Morgen hat man uns nach dem Freihafen ge
fahren und uns dort all die ſchönen Einrichiungen gezeigt die
Rieſenſpeicher und die endloſen Lagerhänſer Es ſchien den
Kopenhagenern viel daran zu liegen man das alles ein
gehend beſchriebe aber ich bin nicht ann genug um das
genügend thun zu können Die Einzelheiten werden in Deutſch
land wo man ja in Hamburg daſſelbe in viel größerem Ma
ſtabe hat auch wohl wenig intereſſiren Auf dieſe chtiguwieder eines jener Aen engfolgte im Zollhauſe



Nniverſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 29 Juni Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caro

liniſche Deutſche Akademie der Naturforſcher hat in
ihrer Fachſektion für Mineralogie und Geologie Herru Profeſſor
Dr Gottlob Linck Vkrektor des großherzogl mineralogiſchen
Muſeums in Jena als Mitglied aufgenommen
i Braunſchweig 28 Juni Zum Hochſchul Jubi

läum Nur noch wenige Wochen trennen uns von der
150 jährigen Zbekkieg der Herzogl Techniſchen

ochſchule Carola Eifrige Vorbereitungenn im Gange um das Jubelfeſt würdig zu begehen Nun iſt
man ja zwar in den Mitteln ſehr eingeſchränkt denn der braun
ſchweigiſche Landtag der in ſeiner letzten Tagung vom Staats
miniſterium angegangen wurde wenige Tauſend Mark für das
Jubiläum zu bewilligen hat aus übergroßen Sparſamkeits
rückſichten in ſeiner Majorität die aus ländlichen Abgeordneten
beſteht die Mittel verweigert was in den weiteſten Kreiſen mit
recht viel Mißbehagen aufgenommen wurde m Hinblick auf
dieſen Beſchluß durfte auch das Miniſterium die Mittel nicht
aus ſeinem Dispoſitionsfonds hergeben denn über die Ver
wendung deſſelben hat es dem Landtage Rechenſchaft zu erſtatten
Das ſind ja nun kleinſtaatliche Zuſtände die man eigentlich kaum
begreifen ſollte am wenigſten in einem ſo reichen Lande wie
Braunſchweig in andern Landestheilen würde man gewiß nicht
wenig darum geben eine aufblühende Hochſchule zu beſitzen
und das anderthalbhundertjährige Jubiläum einer ſolchen Anſtalt
würde ein Feſt und Freudentag für das ganze Land ſein Hält
ſich nun auch die offizielle zweitägige Feier 25 und 26 Julh
aus den erwähnten Gründen in engen Grenzen die Koſten
werden durch die Einnahmen en ſo iſt doch innerhalb der
Bürgerſchaft der Stadt Braunſchweig von dem richtigen
Gefühl aus daß die Jubelfeier einer geeigneten Ausgeſtaltung
bedarf die dazu erforderliche Anregung gegeben und auf gutem
Boden gefallen Einige Tauſend Mark ſind bereits geſammelt
worden die Schlußſumme wird dem Feſtkomitee überwieſen und
daraus für die geſammte Studentenſchaft und die vom Komitee
noch zu ladenden Perſönlichkeiten am dritten Tage Sonnabend
27 Juli ein großes Gartenfeſt veranſtaltet werden das höchſt
wahrſcheinlich den Glanzpunkt der ganzen Feierlichkeit bilden
wird Zur Bereicherung des Stipendienfonds der herzogl
Techniſchen e anläßlich des Jubiläums derſelben iſt man
in hieſiger Bürgerſchaft ebenfalls emſig am Werk Bis jetzt ſind
zu dieſem Zwecke ſchon 20,000 M beigeſteuert worden und das
dafür eingeſetzte Komitee ſetzt die Sammlungen eifrig fort Die
ſich ſchließlich ergebende Summe wird am Jubelfeſte durch das
Komitee an die Hochſchule übergeben werden ſicherlich eine
ſchöne Erinnerung für die Zukunft
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Provinzial Nachrichten
Zur Lage in Eisleben

Unterm geſtrigen Tage ſchreibt uns unſer R Korreſpondent
Die Auslaſſungen des Herrn Geheimen Oberbergrath Leuſchner
über die augenblicklichen Zuſtände in unſerer Stadt und deren
Urſachen in der letzten Stadtverordneten Verſammlung ſiehe
Montags Nummer der Sagle Zeitung haben begreiflicherweiſe that
ſächlich das gefürchtete böſe Blut erweckt das Herr Juſtizrath
Hof durch den Antrag auf Schluß der Debatte zu vermeiden
beantragte Wer ſeit nunmehr zwei Jahren nüchtern und ob
eltiv die Zerſtörungen beobachtet der iſt erſtaunt über die An
cht des Herrn Leuſchner die ſeinen Auslaſſungen vom Anfang

der Zerſtörungen an immer noch aufs Haar gleicht obwohl die
Thatſachen zu einer Modificirung direkt aufforderten So lange
nicht eine Drainage im Senkungsgebiete eingerichtet iſt ſo lange
kommen die Erderſchütterungen nicht zur Ruhe, erklärte Herr
Leuſchner Da derſelbe als Stadtverordneten Vorſteher und bei
der dominirenden Stellung der Gewerkſchaft in unſerer ſtädtiſchen
Verwaltung gewiß in der Lage geweſen wäre die Errichtung
einer Drainage auf die Tagesordnung der Stadtverordneten
Sitzung zu ſetzen und zur Annahme zu bringen bleibt ihm der
Vorwurf nicht erſpart daß er infolge dieſer Unterlaſſung an der
Weiterzerſtörung vieler Häuſer mit Schuld trägt Wenn ſeine
Anſicht wirklich unanfechtbar wäre und bei ſeinen berg
männiſchen und geognoſtiſchen Kenntniſſen könnte man das
annehmen ſo hätten wir nach Einrichtung einer
Drainage ſchon längſt Ruhe und Frieden und gut erhaltene
Hänſer So lange wir nicht durch Thatſachen eines beſſeren be
lehrt werden müſſen wir daher an unſerer bisherigen Auffaſſung
feſthalten daß die Zerſtörungen in der Stadt dem Bergbau zu
geſchoben werden müſſen Das iſt keine beweisloſe Behauptung
das Beiſpiel zahlreicher anderer Städte in BergbauRevieren
lehrt das Früher als von den Zerſtörungen blos die Zeißingſtraße in
Mitlleidenſchaf gezogen wurde konnten die Auslaſſungen der
Direktion der Gewerkſchaft daß die Zeißingſtraße ehemals ein
Schuttabladeplatz geweſen ſei und alte verbrochene Kanäle und
Staunngen des Grundwaſſers infolge der Auspflaſterung des
Bettes der Böſen Sieben die Schuld tragen den Schein der
Wahrheit für ſich in Anſpruch zu nehmen Aber heute wo die
Zerſtörungen mindeſtens ein Dutzend Straßen der Oberſtadt in
Mitteidenſchaft gezogen weit über 100 Häuſer aufs allerſchwerſte

C ſolche Behauptung vollſtändig haltlos Viele der ergriſfenen
traßen liegen räumlich weit entfernt vom ehemaligen Schutt

abladeplatze, die Hänſer ſind nachweisbar auf reinem Natur
boden erbaut und doch dieſe koloſſalen Beſchädigungen Die
St Annenkirche beiſpielsweiſe die ganz iſolirt auf einem Hügel
ſteht iſt in ſchwerſter Weiſe in Mitleidenſchaſt gezogen rieſige
Stützen im Jnnern halten zwar das Gebäude noch zuſammen
haben aber nicht das Auseinanderklaffen der Sprünge zum Theil
auf Fauſidicke zu verhindern vermocht Die Grundwaſſer der
Stadt Eisleben die vordem niemals ein Haus beſchädigt haben
obgleich ſie wie beiſpielsweiſe in der Untkerſtadt ſeit Erbauun
der Häuſer viele Keller in Beſchlag genommen haben ſind erſt
durch die Verſchiebungen des der Revolution unterworfenen Erd
reichs in andere Bahnen gelenkt und treten bald da bald dort
in den Kellern auf Sie ſind aber ganz ungefährlich und tragen
auch nicht im mindeſten zu den Häuſerbeſchädigungen bei ie
ſollten auch Grundwaſſer und ſchlechter Baugrund dazu kommen

die Häuſer ſo an und er daß ſie 10 i20 Centimeter an der Frontweite einbüßen wie ſollten ſie
ferner zur Verſchiebung und Wölbung der Bürgerſteige bei
tragen wie das beiſpielsweiſe lin der Zeißingſtraße der
Fall iſt Wir ſind weit davon entfernt der Verwaltung der
Gewerkſchaft den Vorwurf zu machen als ob ſie mala fide handle
Wir können aber nur aufs Lebhafteſte bedauern daß ſie immer
wieder ihre alten durch die thatſächlichen Ereigniſſe längſt über
holten Anſchauungen zur Geltung bringen will und trotz ihrer
reichen Mittel und verfügbaren Hilfskräfte nichts zur endlichen
Aufklärung der ganzen Sache thut ie ſ Zt eingetriebenen
Bohrlöcher und Verſuchsſchächte ſowie das nunmehr ſeit
1 Jahren allwöchentlich wiederholte Meſſen des Waſſerſtandes
in den offenen Brunnen ſind Beruhigungs Mittelchen ohne
jegliche Bedentung
Bedeutſam für die Anſchauungen unſerer Bürgerſchaft iſt

die Thatſache daß uns zum erſten male in öffentlicher Stadt
verordneten Sitzung widerſpruchslos volle Gerechtigkeit wider
fuhr während andererſeits es als bemerkenswertb hingeſtellt
werden muß daß der Magiſtrat der durch den Bürgermeiſter
und zwei Stadträthe vertreten war von denen einer Königl
Bergrath iſt auf den Vorwurf daß er nach außen hin die Lage
der Stadt im roſigen Lichte malte keine Erwiderung finden
konnte Bedauerlich erſcheint daß die Auslaſſung des Herrn
Leuſchner das Fehlen einer Drainage trage die Schuld an den
Zuſtänden vom Magiſtratstiſche aus keine Entgegnung fand
Vor längerer Zeit ſchon hat der Magiſtrat öffentlich erklärt daß
weder die Waſſerleitung noch alte verbrochene Kanäle uſw die
Schuld tragen Und nun mit einem male dieſes eiſige
Schweigen obwohl der Magiſtrat auch heute noch auf ſeinem
Standpunkte beharrt wie reimt ſich das

h Zeitz 27 Juni Städtiſches Bauzeit Die letzte
Stadtverordneten Verſammlung genehmigte die Er
richtung einer Mittelſchule Für die Aufführung des Schul
gebäudes werden 271,000 M Bankoſten gefordert Die Stadt
verordneten erklären ſich gegen einen Luxusbau ſo iſt denn nach
dieſer Hinſicht eine billigere neue Vorlage zu erwarten Es
wurde weiter beſchloſſen die Baukoſten für den Neubau der
Gas anſtalt in Höhe von 238,000 M leibweiſe aus der Spar
kaſſe zu nehmen Zur Zeit herrſcht hier ein Ueberfluß an
Wohnungen welcher ein Fallen der Miethpreiſe nach ſich gezogen
hat Dieſe Thatſache hat die Bauluſt ſelbſtverſtändlich nicht
geförder und ſo werden denn ſchon Ablohnungen von Bauhand
werkern gemeldet Die Bauſaiſon die heuer der ungünſtigen
Witterung wegen erſt ſpät begann ſcheint demnach ein frühes
Ende nehmen zu wollen

Thale 28 Juni 9 Berufsgenoſſenſchaft der
chemiſchen Jnduſtrie hielt heute hier ihre ordentliche General
verſammlung ab in der 505 Stimmen vertreten waren Die
Jahresrechnung für 1894 die in Einnahme und Ausgabe mit
1,403,202 90 Mark abſchließt wurde einſtimmig genehmigt und
dem Vorſtande Decharge ertheilt Als Vorſitzender wurde für
das nächſte Geſchäftsjahr Kommerzienrath Dr J F Holtz
Eiſenach als Stellvertreter die Herren Dr C A Martius

Dr Kunheim und Jul Rütgers ſämmtlich in Berlin wieder
gewählt

Treffurt 27 Juni Dem Felsſturz bei Rambach,
von dem unlängſt aus dem Werrathale berichtet wurde ſind
in der v W wieder kleinere Nachſtürze gefolgt und weitere
Klippen ſchweben drohend noch zum Abſturz ſo daß es ſehr ge
fährlich iſt ſich nahe an das Trümmerfeld heranzuwagen weil
ſtets nachbröckelndes Geſtein niederfällt die Vorboten vom Ab
ſtürzen größerer freigewordener Felszacken Nach früheren Be
obachtungen ſo ſchreibt man der Nordh Ztg hat ſich der
Sturz der erſten Felſenwand eigentlich als Bergrutſch in einem
Zeitraum von 40 50 Jahren langſam vollzogen indem der Ab
ſtand die Neſſelſchlucht genannt welche die abgetrennte Wand
von dem Mutterfelſen trennte anfänglich leicht zu überſchreiten
war ſpäter aber von Jahr zu Jahr ſich immer mehr erweiterte
und zuletzt vor dem Abſturze 4 bis 5 m breit war Jntereſſant
ſind die mannigfachen Foſſilien welche aus dem Geſtein das
zumeiſt aus Muſchelkalk beſteht zu Tage gefördert wurden und

geſchädigt und über noch einmal ſo viel ebenfalls ergriffen haben
den Geologen zur Forſchung anregen dürften Aber auch große
Maſſen ſehr ſchöner und werthvoller Mauerſteine ſind durch den

mit vielen Gängen und den dazu gehörigen Getränken den be
rühmten ſchwediſchen Punſch nicht zu vergeſſen Auch hat hier
der Marineminiſter eine längere Rede gehalten Am Nach
mittag Beſichtigung der Muſeen und dann gegen Abend eine
prächtige Seefahrt den Oere Sund hinauf nach Scotsberg
einem herrlichen Seebad wo wieder ein großes Diner ſtatt
fand diesmal mit Damen Daſſelbe reichhaltige Menn und
dieſelben Reden wenigſtens in der Hauptſache Der Amtmann

bei uns etwa Oberpräſident ſprach mit einigen Seiten
hieben auf den Kanal Etwas muß man den Dänen doch
laſſen Das Schönſte war hier die Vorbeifahrt der Rad
fahrer die hier zu Ehren der Journaliſten defilirten über
2000 an Zahl auf blumengeſchmückten Rädern und mit den
rothen Bannern des Danebrog Es waren recht viel Damen
darunter Ueberhaupt iſt hier der Radfahrſport bei dem
ſchönen Geſchlecht ſo Mode geworden wie in Deutſchland jetzt
das LawnTennis

Der dritte und letzte Tag war ſo zu ſagen der Kulminations
punkt der Feſte Am Vormittag per Bahn nach dem ſchönen
Schloſſe Frederiksborg das nach ſeinem Wiederaufbau eine
ſehr Sammlung von Bildern und Kunſtgegen
ſtänden beherbergt Von dort zu Wagen durch prächtigen

Wald nach Fredensborg dem Schloſſe des Königs in dem der
Kaiſer von Rußland und der König von Griechenland wenn
ſie Dänemark beſuchten Aufenthalt zu nehmen pflegten Die

wenigen Zimmer die dort ſtets zu ihrer Verfügung bereit
ſtehen ſind wahrhaft rührend einfach ausgeſtattet weit ein
facher als es mancher nur mäßig begüterte Bürgersmann ge

wohnt ſein mag Schöner als das Schloß iſt der Park mit
ſeinen hohen Buchen und dem großen blauen Landſee der ſich
an ihn ſchließt Viele Marmorbilder im Garten darunter
eine Reihe ziemlich plumper Statuen die noch aus jener S
ammen wo Norwegen eine däniſche Provinz war ie
ellen die verſchiedenen Nationaltrachten dar und wenn der

ond durch die dichten Zweige ſein ſilbernes Licht auf ſie
herabblicken läßt dann bekommen die Geſtalten wieder Leben
und Bewegung So lautet wenigſtens die alte Sage

Am Nachmittag fand das große Feſtmahl ſtatt das der
Magiſtrat Kopenhagens zu Ehren der ournaliſten veranſtaltete

in den prächtig ausgeſtatteten Räumen des Hotel Angleterre
Ein Proſeſſor der romaniſchen Sprachen hielt die Hauptrede
eine wirklich gute Rede und als er an die Stelle kam ſo
wie die Roſen da oben möge die Erinnerung blühen an
dieſe Tage, kam plötzlich die prächtige Roſendekoration an
der Decke in Bewegung und es regnete thatſächlich Roſen auf
die Feſtgäſte herab Ein prächtiger Coup den zwar die
Nömer ſchon kannten den ich aber zur Nachahmung in der
e empfehle Jm Namen der Deutſchen ſprach der

eichskornmiſſar Dr Peters der an den ganzen Feſtlichkeiten
mit theilgenommen hat der kleine Herr mit dem freundlichen
Weſen und dem ſo energiſchen Willen Er ſprach deutſch
gut mit Nachdruck und Wärme und alles lauſchte was bei
den übrigen Reden ſelten der Fall war Die Deutſchen haben
vernünftigerweiſe ſonſt wenig geſprochen und ſich dadurch ſehr
vortheilhaft vor den Romanen ausgezeichnet Außer Dr Peters
ſprach ſonſt nur Herr Niepa der Chefredactenr der Kieler
Sieg ein gewandter und beliebter Mann der auch das

u vollkommen beherrſcht Deutſchland war hier gut
vertreten

Auf das n folgte die Abſchiedsfeier im Tivoli dem
großen Weltetablifſement das in ſeiner Ausdehnung noch
nirgend anderswo erreicht iſt Die Fahrt dorthin in bluemn
geſchmückten Wagen glich wieder einem Triumphzuge Dies
mal werfen zur Abwechslung die Jonrnaliſten mit Roſen
Man hatte das Publikum nicht ausgeſchloſſen und ſo ent
wickelte ſich die kleine Feier allmälig zu einem wirklichen

Volksfeſt 30,000 Menſchen ſollen dort geweſen ſein und bis
in die ſpäteſten Morgenſtunden dehnte ſich das Treiben gus
Da konnte man ſehen wie ſchnell die Südländer populär und
zu Volksrednern werden Es war faſt ein Hexenſabbath der
ſich gegen drei Uhr in einzelnen Lokalen dort abſpielte Was
eprochen wurde war ja egal das Publikum brüllte nur
mmer Hoch und ſoll ſchließlich einige buchſtäblich auf den

Schultern nach Hauſe getragen haben Den Katzenjammer
der ſicher darauf folgte hätte ich ſehen mögen Wir Dentſchen

ſind doch beſſere Menſchen l
e

Sturz ans dem Felſen freigeworden Nur ſind die Abfuhrwege
von dieſen weſtlichen Ausläufern des Heldraſtein nach Groß
burſchla und Treffurt ſehr beſchwerlich wenn nicht ſpäter unter
nehmende Köpfe ſich Wege bahnen um Kapital aus den Trüm
mern zu ſchlagen Bedauerlich wäre es nur wenn von dem
hohen ſchmalen Felſengrat der Grabburg der durch dieſen Berg
rutſch an Stützpunklen verloren hat weitere und umfangreichere
Felſenſtürze folgen ſollten und den darnnter liegenden ſchönen
Hochwald Beſtände der Privatbeſitzer aus Rambach noch weiler
verſchütten ſollten

Croſtitz 26 Juni ren Geſtern feierte der
hieß e land wirthſchaftliche Verein das Jubelfeſt ſeines

5jährigen Beſtehens Trotz ungünſtiger Witterung hatten ſich
zahlreiche Theilnehmer von nah und fern eingeſtellt Das an

eſetzte Gartenkonzert mußte leider in den Feſtſaal verlegt werdenPem Vorſitzenden des Vereins Herrn Rittergutsbeſitzer Schir

mer Nenuhaus wurde als Zeichen der Anerkennung für ſeine
langjährige Treue eine Widmung nebſt Lorbeerkranz ſeitens des
Vereins überreicht Die Feſtrede bei Tafel hielt Hr Dr Haacke

alle als Vertreter des Central Vereins Auch für geeignete
Feſtlieder war Sorge getragen Seinen Abſchluß fand das Feſt
in einem Balle der die Thellnehmer bis zu früher Morgenſtunde
vereinigt hielt

Perſonal Veränderungen in der Armee Provinz
Sachſen und Thüringiſche Fürſtenthümer Ernennungen
Beförderungen und Verſetzungen Jm Sanuitätskorps Die
Aſſiſt Aerzte 1 Kl der Reſ Dr Koenig vom Landw Bezirk Halberſtadt
Dr Hoffmann vom Landw Bezirk Halle a Dr Ratz vom Landw
Bezirt Erfurt zu Stabsärzten befördert Die Aſſiſt Aerzte 2 Kl der Reſ
Dr Jvers vom Landw Bezirk Torgau Dr Schmidt vom Landw Vezirk
Magdeburg Pinther vom Landw Bezirk Altenburg zu Aſſiſt Aerzien 1 Kl
befördert Den OberStabsärzten 2 Kl und Regts Aerzten Dr Weber vom
3 Thüring Jnf Regt Nr 71 Dr Wiſcher vom 7 Thüing Juf Regt
Nr 96 der Charakter als Ober Stabsarzt 1 Kl verliehen Dr Ziemann
Stabs und Bats Arzt vom 1 Bat des Bad Fußart Regts Nr 14 zum
3 Bat d 4 Thüring Jnf Regts Nr 72 verſetzt Dr Trieſt Stabe und
Bat Arzt vom 3 Bat 4 Thüring Jnf Regts Nr 72 à la suite des
Sanitätskorps geſtellt Dr Böorn Stabsarzt der Landw 1 Anfgebots vom
Landw Bezirk Deſſau mit ſeiner bisherigen Uniform der Abſchied bewilligt
Dr Oduch Aſſiſt Arzt 1 Kl vom Jnf Regt Fürſt Leopold von Anhalt
Deſſau 1 Magdeburg Nr 26 aus dem aktiven Sanitätskorps ausgeſchieden
und zu den Sanitätsoffizieren der Reſ übergetreten

Patente Anmeldungen Abdampfheizanlage Firma Gebr
Böhmer Magdeburg Neuſtadt Breiteweg 131 Vorrichtung zum ſelbſt
thätigen Wiederanfbringen des Bremsſchuhes bei der durch Anmeldung geſchützten
Bremsvorrichtung H Büſſing Braunſchweig Elmſtr 41 Chriſtbaum
Lichthalter Burchard Hoebel Halle a S Selbſithätige Tränkvorrichtung
für Vieh Aug Scharla Hildesheim Selbſtthätige Oeffnungs und Schließ
vorrichtung der Anslaßklappen an Drehtrommeln G Luther Braunſchweig

Blasinſtrument mit Zungenſtimmen und von einem durchlochten Notenblatt
bethätigten Pumpenventilen Karl Lux i C A Lnx Ruhla i Th
Vorrichtung zum reihenweiſen Verſchließen von Flaſchen bei der Benutzung von
Steriliſirapparaten mit ausziehbarem Wagen K Flaack Braunfchweig
Hagenſtr 13 Kraſtſammelnde Bremſe für Fahrräder Arno Z iez old
Schmölln A Durch Hebel und Kurbeln unter die Wagenräder geführte
Schlittenkuſen Bruno Tittel Oetzſch b Leipzig Oſtſtr Fadeneinleger für
Kreuzſpulmaſchinen Sächſiſche Webſtuhl Fabritk Chemnitz Luft
ſchaukel in Form eines Karuſſels Richard Krahner sen Neuſtadt a Or a

Leipzig 27 Juni Von der Sächſiſch Thüringiſchen
Jnduſtrie und Gewerbeausſtellung zu Leipzig 1897
deren Bedeutung für unſere Geſchäſtswelt wir kürzlich hervor
hoben ſeien noch einige beſonders intereſſante Einzelheiten er
wähnt Die Dauer der Ausſtellung iſt ſo bemeſſen daß fie die
Oſter und Herbſtmeſſe umfaßt was für den Beſuch von großer
Wichtigkeit iſt Der Ausſtellungsplatz iſt in faſt unmittelbarer
Nähe der inneren Stadt gelegen vom Markt in etwa zehn
Minuten zu Fuß zu erreichen und durch Pferdebahn und elek
triſche Bahn mit allen Stadttheilen verbunden Die finanzielle
Grundlage des Garantiefonds iſt auf ca 2/2 Millionen Mark
normirt zu demſelben hat der Rath der Stadt Leipzig 250,000
Mark gezeichnet Auch ſonſt zeigt ſich ein reges Intereſſe der
Behörden für das Unternehmen So hat die großh Regierung
von Weimar einen eigenen Kommiſſar für die Ausſtellung in
der Perſon des Präſidenten der groß herzoglichen Gewerbekammer
ernannt Auch die anderen Handels und Gewerbekammern des
Ausſtellungsgebietes fördern das Projekt nach jeder Richtung
Jn dieſen Tagen wurde die Entſcheidung über die Bebauung des
Platzes gefällt Von den beiden Hanptgebäuden der Jnduſtrie
und der Maſchinenhalle wird jede für ſich aklein mindeſtens
15,000 qm Bodenfläche innehaben Außerdem wird noch eine
roße Anzahl Hallen Pavillons Kioske uſw aufgeführt Die

Vorbereitungen für das großartige Werk ſind bereits ſeit einem
Jahre im Gange und werden mit Eifer und Umſicht geleitet
ſo daß ſich erwarten läßt die Ausſtellung werde in allen Theilen
ſich der bedeutenden Jnduſtrie die ſie vertreten ſoll würdig
erweiſen

x Gera 27 Juni Serum Jugendſpiele Vom1 Juli ab darf in den Apotheken unſeres Landes nur ſolches
Diphtherieſerum abgegeben werden welches entweder von der
Chemiſchen Fabrik auf Aktien vormals E Schering in Verlin
oder von den Farbwerken in Höchſt a M bezogen und von der
betreffenden Köntrollſtation in Berlin geprüft iſt Centralſtelle für
die Abgabe des Serums an die Apotheken des Landes iſt die
hieſige Stadtapotheke Bei derſelben koſtet das Fläſchchen
mit 1000 Jmmnuniſirungseinheiten für Apotheker 2 Mk 90 Pfg
für Krankenanſtalten Krankenkaſſen Armenvereine rc 3 Mk 65Pfg

Die Einrichtung der Jugendſpiele iſt hier ſchon ſeit längerer
Zeit geregelt Auf der ſogen Superintendentenwieſe jenſeits der
Heinrichsbrücke ſpielen die Schüler des Realgymnaſiums an zwei
Tagen in der Woche zwiſchen 7 Uhr nachmittags Meiſt ſpielen
die jungen Leute Ballſpiele Auch für die Schüler und
Schülerinnen der Bürgerſchule iſt die Spielordnung feſtgelegt
Sie ſpielen auf den ihnen zugewieſenen Plätzen an den für die
einzelnen Schulen und Geſchlechter beſtimmten Tagen theils von

6 Uhr theils von 7 Uhr nachmittags
Jeng 28 Juni Kaiſer Rothbart Zur Erinnerung

an die vor 25 Jahren errungenen glorreichen Siege uud die
nationale Erxebung des deutſchen Volkes wird der Jenenſer
Lutherfeſtſpiel Verein das von dem verewigten Otto Devrient
verfaßte Volksſchauſpiel Kaiſer Rothbart in Jena zur
Aufführung bringen Dieſe Dichtung vergegenwärtigt in ihrem
erſten Theile anknüpfend an die Barbaroſſa Sage die wichtigſten
Wendepunkte der deutſchen Beſchichte von Rudolf von Habsburg
an bis zur Gegenwart Die früheren Aufführungen des Feſt
ſpiels in Karlsrnhe Mannheim und Oldenburg haben von der
zündenden Wirkung dieſes patriotiſchen Werkes beredtes Zeugniß
abgelegt Die Proben zu der Aufführung in Jena deren Leitung
in den Händen eines berufenen Künſtlers des Hofſchauſpielers
Albert Wolf aus Schwerin liegt ſind in vollem Gange

g Schöningen 27 Juni Prähiſtoriſcher Fund Jn
der Gegend von Alversdorf ſind bei Ausgrabungen ſchon häufig
intereſſante Funde gemacht worden Den neueſten machte man
dieſer Tage im ſüdlichen Theile des Tagesbaues der Grube
Treue wo ſich in einer Tiefe von anderthalb Metern im Moor
boden eingebettet ein gewaltiges gut erhaltenes Horn von
einem vorweltlichen Aueröchſen vorfand Ferner fand
man einen Unterkiefer mit ſtarken dunkelblauen Zähnen
beſonders zwei großen Fangzähnen Auch drei Grabſtätten
wurden aufgefunden mit ſeinen Urnenſcherben die aber leider in
Staub zerfielen

Bernburg 28 Juni Der Verbandstag Gabels
berger ſcher Stenographender Provinz Sachſen und
des Herzogthums Anhalt findet am 6 und 7 Juli hier
ſtatt Den Vortrag zur hen reren hat deretatsmäßige Reichstagsſtenograph Herr Dr M Weiß Berlin
übernommen Hr Lehrer Bliedtner Giebichenſtein wird mit
verſchiedenen Kindern eine Unterrichtslektion Einführung in

die Gabelsberger ſche Stenographie im Anſchluß an die Kurrent
ſchrift vorführen Am 7 Juli vormittag 8 Uhr wird auch eine



Hauptverſammlung des Lehrerverbandes Gabelsberger ſcherSteno gehänge welches
graphen im Erbprinzen abgehalten werden

t Brannuſchweig 27 Juni Lohnfrage Dis Bau
thäligkeit iſt gugenblicklich im vollen Gange Dieſe günſtige Zeir
wollen die Bauhandwerker benutzen ſich höhere Löhne zu ver
ſchaſſen Die Man rer waren dieſer Tage verſammelt um die
S in die Wege zu leiten und beſchloſſen wenn man
auch von dein Eintritt in eine allgemeine Lohnbewegung Abſtand
nehmen will mit allen Kräften daſür einzulreten daß auf allendenjenigen Bauten wo der früher ſchon einmal bewilligt ge
weſene Stundenlohn von 42 Pf nicht gezogtt wird dieſer Lohn
ſatz wieder zur Einführun gelang Es ſoll dabei energiſch vor
gegangen werden Verweigern die Unternehmer auf Anfordern
der Maurer die Wiedereinführung des Stundenlohnes von 42 Pf
und führen die dann von der Lohnkommiſſion einzuleitenden
Unterhandlungen nicht zum Ziel ſo ſoll über die beireffenden
Bauten die Sperre verhängt werden Man beſchloß weiter
die dann arbeitslos werdenden und die etwa gemaßregelten
Kollegen mit 3 M für Verheirathete 2,50 M für Unverheiratete
pro Tag aus dem Generalfonds zu unterſtützen So mag denn
alſo der Lohnkampf demnächſt wohl beginnen

A Saalfeld 28 Juni Eine ſozigliſtiſche Ziege
Die hieſigen Sozialdemokraten laſſen kein Mittel unbenutzt um
ihrem Lokal Parteiblatt Unterſtützung zuzuwenden ſelbſt Frauen
und Kinder müſſen bei ihren Viktualien Einkäufen den Händlern
die Alternative ſtellen entweder in dem Blatte der Genoſſen zu
annonciren und das Blatt zu halten oder auf die Kundſchaft zu
verzichten Jn Konſequenz dieſer Beſtrebung kommen zuweilen
die drolligſten Dinge vor Sucht da unlängſt ein Subaltern
beamter eine Ziege zu erwerben er annoncirt in einem Lokal
blatte erhält Angebote und ſchließt einen Kauf ab Als jedoch
das erworbene Geislein bereits an der Schwelle ſeines neuen
Heimes ſteht kommt der jugendliche Sohn des Verkäufers wei
nend und fordert das Thier energiſch zurück da der inzwiſchen
heimgelkommene Vater um keinen Preis den Ziegenhandel gelten
laſſe weil derſelbe durch Vermittlung eines nichſozialiſtiſchen
Blattes entrirt ſei Eine ſolche Schande wollte der Mann ſeiner
Geis doch nicht anthun

Vermiſchtes
Lufſtige Zeitungsſchan Ein Rieſe von ganz ungewöhnlicher

Größe wird in der Perſon des Matroſen Fiſcher von dem Kom
mando S M S Jagd verfolgt Jn dem Signalement ſiehe
Bremer Nachrichten Nr 169 wird angegeben Größe

164 Meter 5 Centlimenter Danach iſt der hierauf folgende Zu
ſatz Geſtalt groß eigentlich überflüſſig Die Chemnißer
Neueſten Nachrichten Nr 143 erzählen von einem Herrn der
Unter den Linden in Berlin dadurch Aufſehen erregie daß er

im Knopfloch die Abzeichen eines höheren Ordens und einen
Gummizugſtiefel trug Es ſcheint ſich um die Einführung einer
neuen Herrenmode zu handeln Aus Potſchappel wird den

Dresdener Neueſten Nachrichten gemeldet Abermals ertönte
geſtern nachmittag im Nachbarorte Döhlen die Stenerglocke Jn
Döhlen ſcheint in Bezug auf Stenererhebung eine milde Praxis
zu walten Wenn vorher durch Glockengeläute gewarnt wird
kann man doch rechtzeitig noch die Flucht ergreifen Der
Hamburgiſche Correſpondent Nr 429 erhält aus Weſipreußen

die Mittheilung Jm Torfbruch zwiſchen Gorreuſchin und
Oſtritz iſt ein 71 m langer Schädel des Urrindes mit daran
ſitzenden mächtigen Hornzapfen aufgeſunden Das Urrind muß
nach der Länge des Schädels zu ürtheilen ein recht ſtattliche s
Thier geweſen ſein Von einem jungen Mann der in Kopen
hagen durch Selbſtmord endete ſagt der Neue GeneralAnzeiger
für Heidelberg und Umgegend Nr 143 Seine Verhältniſſe
waren gut ex war nicht verlobt Jſt denn das Verlobtſein ein
Grund zum Selbſtmord Die Oldenburgiſche Volkszeitung
vom 20 Juni ſchreibt Bekannt iſt daß im Jahre 1626 auchWallenſtein als General der ganzen kaiſerlichen Schiffsamanda
zu Meer wie auch des oceantiſchen und baltiſchen Meeres General
eine Verbindung zwiſchen Nordſee und Oſtſee plante Von der

Schiffsamanda möchten wir gern noch etwas mehr erfahren
Das Pößnecker Tageblatt vom 12 Juni enthält folgendes

Jnſerat Der ſchwarze Regenſchirm welcher am 4 Feiertage
im Hotel Preußiſcher Hof in Krökpa entwendet worden ſſt
und der Dieb ermittelt wird erſucht ſolchen innerhalb 3 Tagen
im Preußiſchen Hof abzugeben widrigen Falls gerichtliche
Strafe nicht ausbleibt Der Eigenthümer Anſcheinend wird
der Regenſchirm erſucht den Dieb abzugeben Wenn er s

nur thut KladderadatſchEin Feind der Ehe Ein merkwürdiger Sonderling iſt vor
einigen Tagen in einem weſtlichen Vororte Wiens geſtorben
der viele Jahre lang ein eigenartiges Steckenpferd ritt Er war
ein enragirter Ehefeind und als ſolcher beſaß er die ganze
Litteratur die ſich gegen dieſe Jnſtitution richtet ſowie frauen

e Werke überhaupt Die Haupthätigkeit des Ehefeindes
iel aber in die ſiebziger Jahre Tag für Tag ſtudirte er im

Café die Jnſeratenſpalten der Zeitungen durch er fahndete nach
Verlobungsanzeigen in wiener ſowie in Provin blättern unddann notirte er ſich die Namen und die Adreſſen n ſein Merk
büchlein Am nächſten Tage erhielt der betr Bräutigam zu

ſeiner Ueberraſchung neben den Beglückwünſchungskarten der
Freunde und Bekannten eine gedruckte Zuſchrift, vier Seiten
Quart im Umfang die mit dem fettgedruckten Warnungsruf
Heirathen Sie nicht begann Der Gegner der Ehe

halte in dieſe vier Seiten alles zuſammengedrängt was nur
irgend zur abfälligen Kritik des Ehelebens geſagt werden kann
nicht ohne Geiſt und Logik ja fogar ſtellenweiſe ſehr über
zengend und es iſt nicht unmöglich daß irgend ein Bräutigam
für einen Augenblick ſtützig wurde Es war in dem Schreiben
auf alle Schwierigkeiten und Unmöglichkeiten eines ewigen
Bündniſſes zwiſchen zwei modern erzogenen Kulturmenſchen hin
gewieſen und es wurde dem Manne genau vorgerechnet was er
im beſten Falle bei on Handel gewinnen könne Es war nicht
eben viel und das Rechen Exempel mußte ſelbſt den be
herzteſten Freier abſchrecken Viele Jahre lang betrieb der Ehe
feind dieſen Abſchrecküngsſport ob er ihn je gänzlich eingeſtellt
hat iſt uns nicht bekannt Nun iſt er geſtorben und er wird
kein Wort mehr gegen die Ehe ſagen Sein Ableben aber be
trauert eine ziemlich junge Wittwe

Die unechten Ohrringe Die Herrin des Hauſes in einerSommerfriſche bei Budapeſt war da ihren Gotten Geſchäfte
in der Stadt zurückhielten
der Villa Jm Begriffe ein Bad zu nehmen wurde die Dame
an dem offenen Parterrefenſter plötzlich einen Mann gewahr
deſſen Geſicht mit einer Larve verdeckt war Erſchreckt flüchtete
die Frau in ein Nebengemach Jndeſſen war der maskirte Mann
in das Badezimmer geſtiegen wo er ſich bei der Toilette zu
ſchaffen machte nach wenigen Minuten entfernte er ſich wieder
auf demſelben Wege auf welchem er gekommen war Erſt jetzt
fand die Frau den Muth ihr Geſinde zu alarmiren Wie ſich
berauüsſtellte halte ſich der Eindringling ein paar Boutons an
geeignet welche die Dame bei ihrem jüngſten Geburtstage von
igrein Manne erhalten hatte Als letzterer nach Hauſe kam er
ählie ihm die Gattin unter Thränen von dem frechen

Lobe Gleichzeitig erſuchte ſie den Mann unverweilt bei der
olizei die Anzeige zu machen was der Gatte merkwürdiger

weiſe zu thun ſich weigerte Die Lappalie ſagte er ſei
nicht des Weges zur Polizei werth zugleich ſtellte er der
Gattin ein ſchöneres Ohrgehänge als Geſchenk in Ausſicht Der

re Tag ſollte die Anftlärung bringen warum der Mann eine
8 e Averſion gegen eine polizeiliche Jntervention hatte Die

oſt brächte der Fran ein kleines Packet welches die eſtohlenen
Boutons enthielt Der Sendung lag zugleich ein Briefchen bei
er c tn We die Se W e im Jrrthum

gen de aubens waren da e echte itragen Es ſind ges Lüte er

mit dem weiblichen Geſinde allein in V

Vieb d

Jbr Mann in Jhrer Gegenwart bei dem
Jnwelier B gekauft hat ſchmücken wie ich inzwiſchen erfahren
habe die roſigen Ohren einer netten Balleteuſe Wie es ſcheint

bat Jbr Herr Gemahl nachkräglich das echte Ohrgehänge durch
ein Cleiches unechtes vertauſcht Hochachtungsvoll Der Mann
mit der Moaske Der Dieb hatte die Wahrheit geſprochen Der
Mann geſtand i dis Fug getrieben der Frau ſeine
ſchändliche That ein Es kam in der Folge zu einer heftigen
Scene die Frau drohle ihrem Manne mit der Scheidung ſchließ
lich ließ ſie ſich jedoch durch das Verſprechen daß er künftighin
ein treuer Ehegatte bleiben werde beſänftigen Zugleich erhielt
die Frau neue prachtvolle echte Bontons Bezüglich der Perſon
des Brieſſchreibers brauchte man nicht im Dunkeln zu tappen
Seine Kenntniß der Lokalverhältniſſe und die Liebesabenteuer
des Mannes hatten ihn verrathen es war dies ein Diener
welcher von dem Manne wiederholt als postillon amour ver
wendet wurde wegen Unzuverläſſigkeit aber entlaſſen worden war

Ueber die Mißgriffe eines Aungenarztes berichteten wir in
Nr 294 Aus genauen ſpäteren Nachrichten der bromberger
Oſtd Pr ergiebt ſich daß die Mittheilung des betreffenden

Korreſpondenten in Czarnikau theils unwahr theils entſtellt
iſt Der betreffende Patient hat im Mai er eine geringe
Neizung der Augenbindehaut gehabt iſt nach Ausſage von
Spezialärzten niemals in Gefahr geweſen und hat keinen Schaden
an ſeiner Sehkraft davongetragen

Die Schiffsexploſion bei Kiel
Zu dem in der Morgenausgabe berichteten furchtbaren

Exploſionsunglück auf der Pinaſſe des Kurfürſt Friedrich
Wilhelm werden weitere Details durch folgende Telegramme
gegeben

Kiel 28 Juni 9 Uhr 40 Min abends Die Kataſtrophe
paſſirte nahe dem Dorf Strande in der Strander Bucht eine
halbe deutſche Meile außerhalb Friedrichsorts Der Hafen
dampfer Steinmann hatte das Sprengſchiff ausgeſchleppt
und war 200 m von der Unglücksſtätte entfernt Die Pinaſſe

und begab ſich zu dem Dampfer Steinmann Letzterer nahm
die Todten und Verwundeten an Bord und berichtete die Kata
ſtrophe ſogleich einem Torpedobvot dieſes requirirte einen Arzt
vom Schulſchiff Gneiſenau nach der Strander Bucht Jn
zwiſchen war der Steinmann längsſeits des Kurfürſt Friedrich
Wilhelm gefahren deſſen Arzt den Verwundeten Verbände anlegte
Der verwundete Lieutenant Starke wechſelte die Kleider Gloy
ſtein blieb auf dem Kurfürſt Die Todten und Verwundeten
wurden vom Steinmann auf der Herthabrücke gelandet wo
Krankenträger bereit ſtanden um die Verunglückten nach dem
Marinelazareth zu bringen Seekadett Vahlen ſtarb auf dem
Steinmann während der Fahrt nach dem Kurfürſten Die

Leiche Bumann s wurde auf der Pinaſſe gefunden ſein Schädel
war total auseinander geſprengt

Kiel 24 Juni abends Aus dem Marine Garniſonslazareth
verlautet daß der Zuſtand der Verwundeten nicht
jebens gefährlich iſt

Vereine und Verſammlungen
Hauptverein der Guſtav Adolf Stiftung der

Provinz Sachſen
KGortſetzung

R Halberſtadt 26 Juni
Abends 8 Uhr füllte ſich der große Saal des Stadtparks in
faſt beängſtigender Weiſe ſo daß zuletzt der Zutritt polizeilich ver
hindert werden mußte es mögen 2000 Menſchen darin ver
ſammelt geweſen ſein Gemeinſamer Geſaug Vortrag von
Quartettgeſängen und Vorträge wechſelten miteinander ab Der
Halberſtädter Geſangverein und der Lehrerverein brachten
Motetten in meiſterhafter Weiſe zum Vortrag Nach einem Be
grüßungswort des Stadtſuperintendenten Hermes ſprach zuerſt
Generalſup Döblin aus Danzig über die Diaſpora Weſt
preußens dann Superintendent Gallwitz aus Sigmaringen
über die ſüddeutſchen inſonderheit hohenzollernſchen Verhältniſſe
der evangeliſchen Gemeinden und Schulen mit vielen intereſſanten
Details aus der dortigen Erfahrung Militär Oberpfarrer
Hermens aus Magdeburg ſprach über die weſtlichen Gemeinden
in Belgien Lothringen und am Rhein und Superintendent
Kuliſch aus Heiligenſtadt über die Diaſpora des heimathlichen
Eichsfeldes Mit lebhaftem Jntexeſſe folgte die Verſammlung
den anziehenden und anregenden Schilderungen

R Halberſtadt 27 Juni
Früh 7 Uhr an einem wundervollen klaren Morgen eröffnete

Glockengeläute und Choralmuſik vom Thurme der Stadtkirche
die Feier des Tages Vor 9 Uhr verſammelten ſich Deputirte
und Gäſte im Stadtverordnetenſaale des Rathhauſes und Hr
OberbürgermeiſterßBödcher begrüßte die Erſchienenen mit herz
lichen Worten worauf der Vorſitzende Hr Prof D Beyſchlag
in ſeiner gewinnenden und geiſtvollen Weiſe erwiderte Vom
Rathhauſe ginge anſehnliche Feſtzug in den Dom zum Feſt
gottesdienſt ieſes herrliche gothiſche Gotteshaus war mit
einer dichten Zuhörerſchaar gefüllt die Liturgie hielt Hr Dom
prediger Richter der Domchor verſchönte die durch
liturgiſchen Chorgeſang Die Feſtpredigt hielt Hr Konſiſtorial
rath Prof D Haupt aus Halle über 2 Korinth 9 12 15
Den eindrucksvollen und gedankenreichen Ausführungen lag dasThema zu Grunde Die hohe Bedeutung des Guſtav do
Vereins und zwar I als Gabe und Zeugniß unſerer Gemein
ſchaft am Heil 2 als Bauſtein zur Gemeinſchaft der HeiligenSchlußgebet und Segen ſprach Generalſuperintendent Vier egge
aus Magdeburg

Die beſchließende Hauptverſammlung wurde im großen Saale
des Stadtparkes nach 12 Uhr durch Hr Prof D Beyſchlag mit
Gebet eröffnet nachdem der Geſangschor der Oberrealſchule mit
einem trefflichen Geſange die überaus zahlreiche Verſammlung
begrüßt hatte Der Vorſitzende erinnerte in ſeiner Anſprache an
den 300ſten Geburtstag Guſtav Adolf s und die von dieſem Feſte
ausgegangenen Anregungen für die evangeliſche Kirche und den

erein der des großen Königs Namen trägt und er betonte
die Unentbehrlichkeit des Vereins für die Gegenwart mit ihrem
Exiſtenzkampfe der evangeliſchen Kirche gegen die Uebermacht
der römiſchen Der Rückblick auf die Geſchichte des Vereins
ergiebt erfreuliche Wahrnehmungen Die Geſammtleiſtung bis
zum Jahre 1893 betrug mehr als 30 Millionen das Kapital
vermögen 3 Millionen gegen 1800 Zweigvereine und mehr
als 40 Hauptvereine zählt der Geſammtverein Jm Rücdkblickauf die Geſchichte des p

Verdienſte des heimgegangenen Dr Naſeman n der durch
ahrzehnte ſeine Liebe der Guſtav Adolfsſache gewidmet hat
chmerzlich iſt es daß unſere Provinz nicht in dem Maße an

em Werke t als ſie nach ihrer Größe und Bedeutung
ſollte ſie bleibt hinter der Rheinprovinz Württemberg König
reich Sachſen erheblich zurück Es liegt an der Zurückhaltung
welter Kreiſe der Provinz und dies gereicht derſelben nicht zur
Ehre Die Jahreseinnahme des Hauptvereins d ſich nicht ganz
auf der Höhe des vorigen Jahres einige Zweigvereine ſind ganz
ausgefallen Von den Einnahmen der Zweigvereine ſeien fol
ende erwähnt Börde 1304 Erfurt 1700 Halle 2455 Md allen Zweigvereinen die Kete Einnahme tadt

oder 1677 M Merſeburg 6228 Naumburg
1020 Vordhauſen 1000 M Die Reformalſonskollekte be

hnliche Simili Diamanten Das echte Ohr 912 Mtrug n Magdeburg 2722 Merſeburg 2298 Erfurt

konnte trotz ſchwerer Beſchädigung am Bug noch fahren 8

kommando 2 in Berlin ſtattgefunden haben
Stellen war eine offizielle Beſtätigung dieſer Nachricht nicht
eingegangen

rovinzalvereins gedenkt der Redner der

e re r

Nach dieſem Vortrage begrüßte namens des Konſiſtoriums
Herr Oberkonſiſtorialrath Schott aus Barby die Verſammlung
worauf Hr Prof D Beyſchlag ein Wort der Erwiderung ſprachDaran tet die Ueberreichung der Liebesgaben ähue faſt
unüberſehbare Fülle von Gaben wurde dargebracht vom
Guſtav Adolf Frauenverein ein Harmonium für Weſtpreußen
und 100 M für die heimgeſuchte Gemeinde Laibach vom
Magdeburger Frauenverein ein Teppich Taufgeräthe und Tauf
decke von drei Sonntagsſchulen der Stadt Schülbibeln und
Taufgefäße von ſtädtiſchen Schulen in Halberſtadt Derenburg
und Harsleben Anſchaffungsmittel für eine evangeliſche Schule in
Hohenzollern und Weſtfalen und Leuchter für das Eichsfeld von
den höheren Töchterſchulen und Penſionaten Abendmahlsgefäße
Leuchter Altar und Kanzeldecken und Teppiche von der Klein
linderlehrerinnenAnſtalt Altarleuchter und Altardecken für das
Eichsfeld vom Domgymnaſium dem Realgymnaſium und der
Oberrealſchule Taufgeräthe Lutherbüſte und Bibel für das
Eichsfeld und Altarleuchter ſowie ein Kruzifix für Poſen von
Konfirmanden der Martinigemeinde und dem
Leuchter Kruxifix und Bild für eine ſpaniſche Gemeinde vom
Männerverein Abendmahlskanne von konfirmirten Töchtern
und Jungfrauen Vereinen Bibeln und Kommunionskelch vom
LehrerSeminar und der PräparandenAnſtalt Altarleuchter und
Taufſchüſſel für eine naſſauer Gemeinde Von den Land
gemeinden Halberſtadts Tauf und Abendmahlsgeräthe von der
Ortsgruppe des deutſchen Schulvereins eine Geldunterſtützung
für eine galiziſche Gemeinde vom Zweigverein des evangeliſchen
Bundes eine werthvolle Altarausſtattung Außerdem wurden
noch einzelne Gaben von Gemeindegliedern überreicht Es war
ein großer Reichthum von ſchönen Sachen und in liebenswürdiger
und ſinniger Weiſe erwiderte Prof Beyſchlag alle dieſe zahlreichen
Anſprachen und Begrüßungen

Ueber drei vom Hauptvorſtande vorgeſchlagene Gemeinden
deren eine die beſondere Liebesgabe von 1000 M empfangen ſoll
berichtete Hr Sup D Prof Förſter aus Halle Es ſind die drei
Ortſchaften der Diaspora Heddenheim in Naſſau Laura
hütte in Schleſien Jezewo in Weſtpreußen Wir entnehmen
dem Vortrage daß es ſich in Heddenheim um den dringend
nöthigen Bau einer Kirche handelt da die alte als baufällig hat
polizeilich geſchloſſen und dann abgebrochen werden müſſen in

aurahütte um die Tilgung einer ſchwer laſtenden Kirchbau
ſchuld in Jezewo wo das Vordringen des Polonismus die
Gemeinde gefährdet um Herſtellung eines gottesdienſtlichen
Raumes da bei Benutzung des Schullokals für eine Gemeinde
von 2000 Seelen unerträgliche Zuſtände geſchaffen ſind Die
Verſammlung entſchied ſich in der Abſtimmung für Jezewo
dem alſo 1000 M zufallen die zwei anderen Gemeinden ſollen
aus den heute eingegangenen Gaben ſchadlos gehalten werden

Zum Vorſtand werden dann wiedergewählt die halleſchen
Herren Prof Beyſchlag Prof Förſter Oberpred Saran
ſowie die auswärtigen Bärwinkel Erfurt Felgenträger
Voigtſtedt Kuliſch Heiligenſtadt Oswald Beyernaumburg
Roſenthal Gatterſtädt Schott Barbhy

Als Deputirte für die Generalverſammlung in Hannover
werden die Herren Oberpfarrer Hermens Magdeburg und
Paſtor Paul Aſchersleben gewählt Mit Gebet und Segen
wurde um 3 Uhr geſchloſſen

An die Verſammlung ſchloß ſich ein Feſtmahl in den Räumen
des Stadtparks wo die Gäſte und Gaſtfreunde noch geſellig
zuſammenblieben bis die Abendzüge die meiſten wieder der
Heimath zuführten

h

Letzte Nachrichten
Berlin 29 Jnni Die ehrengerichtliche Verhand

lung gegen den Exkanzler Leiſt der als Reſerveoffizier
dem Jnfanterie Regiment Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau
1 Magdeb Nr 26 angehört ſoll wie dem Berl Tagebl
mitgetheilt wird am Mittwoch nachmittag auf dem Bezirks

An amtlichen

C JZ
Kursbericht der HRalleschen Baunkfirmen vom 29, Juni

m iDividende Kursnotizkür O termin luss C

IIallesche 49/0 Stadt Anl von 1882 u o 4 102,50 B
3 Theater An von 1884 N u o 3 102 61 3972970 Stadt 1886 S u o 3 l 102,50m h ise n n 2 1020Akener 3 9 l 7 Nu in e 101,50Erfurter 3 n n e Ja i u o 3 e 102 0Halberstüdter s 16890 i u o e 102Naumburger 3 ru W h 102 6Iandsechattl 3 CentraiPfandbriefe Niru 3 h 101,50

Sächsische4ölandsechaftl Plandbriefe d Nru 4
19 3 l 25 25 22 h u h 8 102,50 64 Provinzial Anleihe Fersech 4 104 0
55 3290 15 r u h s 102,50 6Knappschafts Berufsgenoeseuschaft

49/0 Anleihe u 104,25 aUnstrut Reg 3 b Bretl Nebra ru h 101,50 BCröllw A Papierfabr 49 IIyp Anl u 4 102 6F Zimmermann Co Masch H A 4 102,75 oIIall Aect Brauerei 4 Hyp Anl r u e 101
Körbisdorf Zuckerfabrik 49 u o 4 1026Ludwig II Gewerkschaft v u 4 103Naumburger Braunkohlen ru 4 1000Waldauer Braunkohlen 4 U u o 104 6Säechs Fhür Braunie V schldv u h 105Werschen Weissenf Brk 4 2 ru u bZeitzer Paraff u Solaröltahr 590

Sehuldv rückz à 105 5 ru 5 106,50 60Wallesche Bankvereins Aktien 1894 7 i 5 152,50 6
Spar u Vorschuss Bank Aktien 1894 3 1 89 60Cönnern Malzfabrik Aktien I89394 6 9
Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189394 4 m 4 14160
Dörstew Ratimannsd Braunk A 189394 1 2Eilenburger Kattun Aanufaktur Akt I189394 0 h
Feldschlösschen Brauerei Aktien I189394 3 o
Glauzig Zuckerlabrik Aktien I189394 e
Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1894 28 9 3380 6
Hallesche Strassenbahn Aktien 1894 0 n 2 SHildebrand sehe Mühlenwerk Aktien I189394 6 4 1631,75
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien I1894951 o 9102 6
Landsberg Malzfabrik Aktien 18939 6 i 5
Naumburger Braunkohlen Aktien II88495 12 146,75
Niemberg Alalzfabrik Akten I898 4 e 86 da0Packhofs Aktien 1883 65 0Süchs Thür Braunk St Aktien 1894 S 4Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1894 582 r 5 123,25 0
Waldaver Braunkohlen St Aktien I189393 4 t 4 I 156 a
Werschen Weissenf Braunk St Akt 189394 12 4 186 6
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 189394 20
Zeitzer Paratk u Solarölkabrik Ak 189395 m 850Zueckerraffinerie alle Aktien I180894 12 o 150 0
Brackd Nietl Bergb Ver Kuxer ohne Zs o 2
Konsolidirte Plännersechaft Kuxe S 200 60

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark tür
ein Stück

Goetvreidoe

Hamburg 28 Juni Weizen loco flau holsteinischer loeo never
150 152 Roggen loco flau meeklenburgiseher koeo neuer 144 145
russischer loco ruhig loco neuer 90 92 Hafer flau Gerste flau8teittiv 28 Juni Weizen flau Joco neuer 145 150 per
Juni uli 147,50 per Sept Okt 151,00 Roggen looo flau 123 128ver Juni Juli 124 00 per Sept Okt 128,50 Pomm Hafer loco 115 120

Wien 29 Juni Weiren per Mai Juni Gd Br per
Herbst 6,03 Gd 6,00 Br Uater per Ual juni Gd Br per
Herbst 5,99 Gd 6,01 Br

Pest 28 Juan Weizen watt per Herbst 6,90 Gd 6,91 Rr,
r Mai Juni Gd Br Ro Uerbet 6,72 Gdter per Herbst 63 Gd 5,05 re ver Co c Br

Tee 4



Gründung 1859 J Gründung 1859
Proben Bei ProbenCataloge und bestellungAuſträge von Angabe der Art20 Mark ab und des Preisesportofrei J erbetenMarktplatz 2 u 8 Male a S Marktplatz 2 u 3

Nach beendeter Lageraufnahme beginnt Montag den I FulIä äer diesjährige Co

8 e
J

v f v

M J 3e e
p e e m

r 7 s 4

We 4V J 7

S Derselbe umfasst seidene wollene und Wasch Kleiderstoſſe Elsasser Baumwollenwaaren Leinen Leib Tisch und e
Bett Wäsche Portièren Möbelstoſſe Teppiche Gardinen Damen Mädchen und Knaben Confection Damenputz und S
h Weisswanaren Sämmtliche Artikel sind mit den

zurückgesetzten niedrigsten Inventur Preisen
S deutlich versehen

Der Inventar Ausvereonuf dauert m feure Zeit umd empfehle ch diese überaus günstige Kauf
gelegenheit c das Angelegenste

Besonders preiswerthes Angebot in der

Kleiderstoffe Abtheilung
S Vin Posten Waschdeiderstoffe in grösster Musterauswahl Neuheiten dieser Saison Heter 18 und 20 Pfg
e Din Posten Woll Mlousselines neue Fantasiemuster auf hellen und dunklen Grundtönen Meter 35 Pfg
e Din Posten ganzwollene doppeltbreite Fantasie Kleiderstoſfe in den neuesten Farben Meter 50 Pfg
S Ein Posten Seidenstoffe Sammete Plüsche und Besatzstofte zu überaus billigen Preisen

Besonders preiswerthes Angebot in derv einen T Baumuwoillenwaaren Abtheilung
Din Posten Iemdentuche Wäschetuche Renforcèés Cretonnes stark und feinfädig Meter 15 Pfg

e Vin Posten Inlettstoffe einfarbig und rosa roth gestreift garantirt federdicht Meter 45 Pfg
S DVin Posten bunte Bettzeuge besto Qualitäten zurückgesetzte Muster Meter 25 und 30 Pfg
S Vin Posten Tischtücher Handtücher Thee Café und Tafel Gedecke zu überaus billigen Preisen

Besonders preiswerthes Angebot in der

Teppich und Möbelstoffe Abtheilung
Din Posten PFantasie Tisch Comoden und Xähtischdecken mit Schnur und Quasten Stück 50 Pfg

v

a h

22

e Bin Posten elegante Plüsch Tischdecken mit und ohne Bordüren Stück 4 und 5 Mark
S Bin Posten Tapestry und Velours Bettvorlagen extragross zurückgesetzte Muster Stück 50 und 75 Pfg
S Vin Posten Teppiche Gardinen Portièren Läuferstoſſe und Möbelstoffe zu überaus billigen Preisen

Besonders preiswerthes Angebot in der

Confections Abtheilung
S in Posten seidene Staubmäntel das Stück Mk 7,50 Vin Posten Damen Blousen das Stück 50 und 75 Pfg
J Pin Posten Regen Paletots u Häntel das Stück Mk 2,50 Ein Posten Barchent Horgenröcke d St Mk 1,50 u 2,00

S Vin Posten Sommer Jackets voriger Saison das Stück 2 Mk Ein Posten Kinderkleider wirkl Werth Mk 20 d St M 3u 5
in Posten Sommer Jackets z Neuheiten d St 4 Mk Lin Posten Knaben Blousen neueste Fagons das St 60 Pfg

Besonders preiswerthes Angebot in der

Puitza n Weisswaarene Abtheilung
R Vin Posten eleg garn Damenhüte Saisonpr 15 d St M 4 Ein Posten seidene Unterröcke das Stück 3 Mark
Ein Posten Original Hodelihüte Saisonpr 25 50 M d St M 7,50 Ein Posten waschl Damen u Kinder Handschuhe d P 50 Pf
Lin Posten Knaben Strohhüte das Stück 30 Pfg Ein Posten Herren Glacé Stepphandsch statt 3,50 d P 1 Mk
in Posten Spitzen u Stickereien zu überaus billigen Preisen in Posten Jabots Schleifen Colliers ete zu überaus bill Pr

Be e aller Waarengattungen J
Meine Schaufenster im Geschäftshaus u Rathskeller eudau

empfehle o ein genoigten Becachtang

Sür den Aiizelgentheſl verantwortlich W König in Halle Halle Drug und Verlag von Otto Hendel t Mit 3 Beiblättern
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